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Großherzoglich badisches - 47

Anzeigeblatt
für den Neckar » und Maln - unb Tauberkreis .

N<>. 53 . Mittwochs den 3 *«" Juli i 8 n .

Verordnung .
- Direktorium des NeckarkrekseS.

(N » 410 .) Die Unvollständigkeit der Vorstellun¬
gen » in erledigte SchulsteUen und
Unterstützungen belr .

Da man die unangemhmeErfahrung gemacht
har , dag in Vorstellungen und Gesuchen um erle¬
dig « Schulstellen und sonstige Unterstützungen
die zu wissen nothnorndtgen Verhältnisse und
Umstande der Supplikontcn , insbesondere die
Grundstücke , welche sie besitzen die Bürger -
Alimenten , welche sie genießen und sonstig «
Emolumenten hie und da gar nicht , oder doch
nicht vollständig angegeben werve » 4 - s^ werdcri
hiermit sämmtliche Aemter , Spezialste und
Dekanate aufmerksam gemacht und aufgefor -
derk , in ihren Berichten darauf die gehörige
Rüksicht um so mehr zu nehmen , als durch
«inseitige Vorstellungen die Geschäfte unndthi -
gcrwkjse vermehrt werden , und auch die Sup¬
plikanten sich dadurch schlechthin nicht empfeh¬
len können .

von Manger . Achenbach .
Bekanntmachungen .

Grvßherzoql . dad . Hofgericht deslUnterrhrinS .
(B . G . N - »7- 4-) Die Konkurse bei Staaredirnern

betreffend .
Durch großh ' rzogl . Ministerial « Konferenz -

Entschließung dd . rgten November a . p , Nr .
797 • ist gnaoigst verordnet worden , daß —
da die Staatsadministration ein besonderes In¬
teresse dabei haben muß , ihre Diener vor
Ganierkenntnissen zu bewahren , und sie bei
gutem Name », und ihrem Dienst zu erhalten ,
solange solches ohne Rechtsverletzung , und
andere Nachrheile geschehen kann , da ferner
den,Administrativbehörve >r , unter denen die
Diener stehen , die Mittel , und Wege hierzu
kn der Regel besser bekannt sind , alsdeu 'Lem -
trrn , da endlich die Fällevon jeher vvrgekom-

men sind , daß vor Erkennung der Ganten
über Diener mit den Regierungen , über die
Mittel solche abzuwenden , kvmmunizlrt wor¬
den ist , «Ine solche Kommunikation auch noch
nicht als eine Einmischung in die Rechtspfle¬
ge angesehen werden kann , die Aemter inJu »
kunfr reeeSmal , wenn sie glauben , gegen ei¬
nen Diener bei den Hofgerichten auf einen
förmlichen Gant , oder eln anderes seinen Ruf
nachrheiligeS Erkenntniß in Ansehung seines
Vermögens , wie z . B . dieErlaßung vonLdik «
talien antragcn zu müssen , dem Kreisdirekto¬
rium , oder falls der Diener unmittelbar unter
einem Ministerium in Dienstsachen stehet , die¬
sem Ministerium unter Vorlegung der Grün ,
de , insbesondere der BermdgenSbilance , wor -
aus der materielle Konkurs zu präsumiren ist ,
die Anzeige davon zu machen haben , damit
solches dem Hofgericht feine Bemerkungen »
wie etwa der Schuldner ohne Nachkheil , und
vielleicht selbst mit dem eigenen Vortheil der
Gläubiger von dem Gant zu retten sein möch¬
te , mittheilen könne , so jedoch , daß dem Hof -
geeicht durchaus frei stehet , ob und in wie
weit rS bei feiner rechtlichen Beurtheilung dar¬
auf Rüksicht zu nehmen für gut findet , und
das Kreisdirektorium , wenn «S glaubt , daß
feine Vorschläge nicht gehörig berüksichriat wor .
den sind , sich an das diesseitige Ministerium
wenden kann , ohne daß übrigens der rechtliche
Gang der Sache dadurch gehemmet werden
darf ; welches fämmrlichen diesseitigen Aem -
tern zur Nachachtung hiemit bekannt gemacht
wird . Mannheim den >7 « « Juni igu .

Wolff . Petitjean .
Grvßherzogl . Stadtrach Mannheim .

( N . n iy .) Um allen Unter schleifen vorzu .
beugen , hat man die Einleitung getroffen :
daß vvn jedrm zum Thore herein geführt wer ,
drndrn Wagen »der Karren Holz, Wellenbü«
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schel , Reift und Holzkohlen , die Bescheini.
gang über das entrichtete FestungS » Demoli »
tion ' Abgab Geld bei dem Reckarthorzöller Hoff»
mann abgegeben werden müsse , die damit
nicht versehenenFuhrleute aber zurük gewieien,
auch bewandten Umständen nach um dreißig
Kreuzer gestraft werden sollen ; welches dem
Publikum zur Nachricht andurch bekannt ge.
macht wird. Mannheim den 26. Juni »8i1 .

Reinhardt . Schubauer .
Grvßherzogl . Sadtrath Mannheim .

Bei der heute geschehenen neunten Ziehung
der Stadtschuldscheine wurden folgende Rum »
mern auSgezogen:

ne Klaffe k 50 fl .
Rr . 1 . 7 . 24 . 40. 54 60 » 71 . 74 . 80 . 82 .

83 . 87 - 9° - 95 98 . 104 . 105 . 115 . 125.
127 129. 137 . 151 . 169. 173 . , 8 ' . 182 -
184 . « 85 - x 9 l * 2° 7 ' 213 . 22i . 223 . 225 .
232 . 243 . 250 , 255 . 280 .

2te Klaise a 100 fl .
Nr. 3 . 7. 8 . n . so . 29. 34. 40. 48 . 49- 5°-

52 . 67 . 75 . 98 . 99 - n ° . ui . 127 . » 28.
130 138 . » 56 . 168 , 171 . 178. » 85 . 204.
207 . 227 . 231. 241 .

zte Klasse a aoo fl .
Nr . 17 . 19- 3o . 3.2- 44 - 47 * „ ,

Man macht dieses mit dem Bemerken be» .
kannt : daß di« Inhaber dieser Nummern ihre
Kapikalbeträgr den » ten Juli bei Rathsherrn
Biermann in Empfang nehmen können , und
ermähnt zugleich di« Besitzer der berchts in frü »

Hern Ziehungen heraus gekommenen Stadt ,

fchuld^ eine erster Klasse , ud N» . 19 . 197 . 205 .
269 . ihre Gelder um so mehr bald zu erheben ,
als die Zinsen davon bereits mit den Tagen
d«r Ausspielungen zu laufen aufgehdrt haben.
Mannheim den 2Zten Juni 18 u .

Reinhardt . Schubauer .
Auf geschehenes Ersuchen der großher -ogli.

chen unmittelbaren DemolitionS . Kommission
wurde heut« von Unterzeichnetem diedritte Iie »

hung der DemolitionSkaff«. Schuldscheine vor«

genommen , wobei folgende Nummern heraus »

gekommen find :
124 790 . 265. 710 . 130. 599 . 632 . 117 832 .
103 . 635 ? t2 . 568 - 446 . 624 . 56 . 533 . 293 .
- 34. » 92. 127. 263 . 493 . 885 . 5 ' ° . 342 . 499 -
417 142. 387 - 5 *5 - 72. 592 , 29« . i6o , 669 ,
389 484* &7° * 82f

I Dem Publikum und resp. den Inhabern der
t herausgekommenen sowohl als übrigen Schuld «
j scheine wird dieses mit dem Anhänge bekannt

gemacht , daß von erster » das Kapital sammt
Zinsen gegen Auslieferung und Qutttirung
der Schuldscheine und von den nicht heraus¬
gekommenen die Zinsen gegen Vorzeigung der
Original » Schuldscheine und darauf zu uoti ,

M >de Zahlung bei dem Kassier der grvßber»
ZvHl. Demolirionökasse , dem ehemalig rhein»
pfälzischen Marschkvmmissar Hnr . Rauch zu
erheben sind , und binnen zwei Monaten «r»
hoben werden müssen. Mannheim den 27ten
Juni i8u .

Der Polizei » Rach
Stark .

Grundherrl . von Venning . AmtEichterSheim »
Durch einen Beschluß d«S grvßherzogl . hoch-

löblichen Direktoriums dcS NeckarkreifeS vom
löten diests Rr . 11641 . ist der gei

'
ezwidrig

ansgetretene und auf die geschehene Vorladung
nicht erschienene Bürgersehn Joseph Kaspar
Eyermann von Rohrbach bei SknSbeim ftk»
nes GemeindsbürgerrechtS und Vermögen -
vrrlustigt erkläret worden , welches hiemik öf«
fentlich zu Jedermanns Wissenschaft bekannt
gemacht wird » Eichtersheim den 28ten Juni
lstn .

Christ . Lacence.

Grundherrk . von Denning . AmtEichterShekm »
Durch einen Beschluß deS grvßherzogl . hoch¬

löblichen Direktoriums deS Neckarkreifes vom
9ten dieses Nr . n,122 . ist der gesezwkdrig auS»
getretene und auf seine Vorladung nicht er¬
schienene Bürgersohn Joh . Wilhelm Reidel von
Iuzenhausm seine- Gcmeinds . Bürgerrechtes
und Vermögens verlustigerkläret wo>den,wel »
cheS hiemit zu Jedermanns Wissenschaft dffcnt«
lich bekannt gemacht wird . CichterSheim den
28tenJuni 1 &11 .

Christ . Lacence .

Auf den Freitag den 51m Juli Nachmittags
3 Uhr , ist vie Abhö . der Rechnung des Pfand »

I

.iauseS für dasJahr >8 >c>. bestimmt . Dir yerm
Besitzer von - elhbau Hypotheken weiden hiemit
eingrladen , diesem Geschäft belzuwohnen, und
rönnen biS dahin auf jeden Pfandtag die Rech»



nung auf dem Pfandhaus einsthe« . Mann »

heim den 26tea Juni 1811 .
Auö Auftrag der Leihhaus «Kommiss .

Kassier , Nestler .

Gerkchtlkche Aufforderungen .
Großherzogl . bad . Dofgcricht des UnterrheinS .

i ( B . G . N . 2724 . ) Alle diejenige , welche an
' den quieszircnden rhempfalzischenHofkammer «

rath E . Stengel irgend eine Forderung und
solche noch nicht angczeigt halten , werden hier¬
durch öffentlich vorgeladen , um sich in einer
unerstreklichen Frist von b Wochen bei dem zu

, Behandlung dieses Konkurses beauftragten hie-
! sigen Sradtamte unter dem Rrchtsnachtheile
i mir ihren Ansprüchen zu melden , ihre Korde¬

rungen zu liquidiren , und über den Vorzug
[ zu streiten , daß sie sonst auf erfolgendes An -
' rufen nicht mehr gehört , und gänzlich abge -
I wiesen werden sollen . Mannheim den i/ren
\ Juni 1811 .

Wolff . Petitjean .
Grundhrrrlich Gräflich von Degenfeld Schön -

durgisches Amt Großeichvlzheim .
Der zum effektiven Militärdienst fürs Jahr

rhu . durch das Loos bestimmte abwesende hie¬
sige Bürgerssohn Joh Georg Frey wird hie-
wir aufgefordert , binnen 3 Monaten sich um

• so gewisser bei feinem vvrgesezten Amte zu stel«
len , als ansonsten nach Vorschrift deS Gesetzes
wider ausgetretene Unterkhanen gegen ihn vrr-

j fahren werden solle. Großeichvlzheim am 18 .
i Juni i8n .
» Birmond .
j G - oßherzogl . Bezirksamt Sebopfhekm .
! ( R 215 «- .) Der seit 40 Jahren abwesende
j Vinzenz Welte , von Winseln , wird andurch

vorgetaden , sein bisher unter pflegschaftl . Ber »
i waltung gestandenes Vermögen von 514 fl.
t 5r kr binnen Jahresfrist im Befizzu nehmen ,
! widrigenfalls sonst >olch«s seinen nächsten An .

» e . wandten g, Sicherheitsleistung auSge » >
- folgt werden wird . Ve »oronel Schoxfheim
s den 2Llen Juni i8,i .
‘ Lindrmanu .

Naufanträsr -

; Grundhrrrlich Gräflich von Degenfeld Schön »
I durgisches ÄmtGroßrichokzheim .

m - w einem angenehmen Thal hiesigen

- 4K
BannS liegende sogenannte Hagmühle , beste¬
hend aus zwei Mahlgängen , einem Schäl¬
gang , Wohnhaus » Scheuer , erforderlichen
Stallungen , 14 Morgen Aecker , <i \ Morgen
Wiesen , einem Kraut , • einem Küchengarten ,
und einem Stük Waldes , wird auf freiwilli¬
ges Austehen Montags den rZten künftigen
Monats Juli Vormittags 9 Uhr vor hiesigem
Amt unter annehmbaren , dahier einzusehen¬
den Btdingnissen eigenthümkich versteigert wer¬
den ; die Steigliedhaber habm übrigens auch
mit Zeugnissen , Vermögen und persönlichen
Stand zu bescheinigen. Großeichvlzheim am
i8ten Juni i &ii .

Virmond »
DaS dem verlebten Bordknecht Funk zuge¬

hörig gewesene am Rhein gelegeve Haus , wor¬
auf bereits 400 fl. gebothen find , wkrd den
zrm Juli l. I . Nachmittags um 4 Uhr auf
" em AmkhauS versteigert , und dem Lezt - und
Nekstbkerhenden zugeschlagen . Mannheim
am l4ten Juni 1811 .

Großherzogl . bad . AmtSrevksorat '
LeerS.

Mittwoch den Ztrn Juli Morgens um -
und Nachmittags um 2 Uhr , werden kn der
Behausung des Handelsmann Jakob Neff die
von dem verlebten Mehlhändler Paul Neff
rükgelaßene Kleidungen , dann verschiedene
Möbel , und ungefähr rzo Säcke der Erb -
vertbellmrg wegen gegen gleich bare Bezahlung
verstelgert . Mannheim den rgren Junt i8u .

Großherzogl . bad. Amtsrevtsorat .
Leers .

Die dem hiesigen Bürger und Bäckermeister
Peter Müller zugehörige l >it . kl . 2 . No . 9 ge¬
legene Behausung , auf welch « bereits rozo fl .
aeboihen worden » und worauf 18 ^0 fl . a s er¬
ste Hypothek haften bletb - n können, wird Sam¬

stag den ryten August l I . R .- ckmiltagS 3
Uhr auf dahiesigem Amthaui « össntlkch ver»
steige - k und ohne wetteren Vorbehalt desinitt »

zugeschlagen . Mannheim den 261m Junt
i8 » i .

Großherzogl . bad. AmtSrevksorat .
Leer«.

Bks Dierstaq deu '
yte » dkeseS N 'chmlttaa »

% Uhr , werde » zu Heidelberg tm Gasthau »
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zum Karlsberg, bit Früchten bet evangelisch- .
kirchlichen Rezepturen öffentlich versteigert !
weiden . Mannheim den irenJuliiZu .

VonKollektnr wegen.
Hepp .

Wirthschaft - « nd Bierbrauerei -
Verkauf . In einer in der tlandvogtel am
unter» Neckar gelegenen , sehr gewerbsamen
-Oberamtsstadl , worin des Jahrs mehrere be?
trachtliche Maikre gehalren werden , ist an fre.
quenler Chaussee eine Schildwirlhschaft mir
eingerichteter Bierbrauerei , Essigsiederei und
Branntweinbrennerei zu verkaufen .

Sämmiiiche Baulichkeiten sind erst vor we¬
nigen Jahren neu errichtet worden , und be¬
stehen in einem dreistöckigen Wchnhause mit
4 heizbaren Zimmern , mehreren Stuben und
sonstigen Kammern und einer geräumigen Kü¬
che , in einer Scheuer mit Rindvieh - und
Schweinstallung, sodann in einem Brauhause,
worunter ein Felsrnkeller , und in einem ein¬
gemachtem Hof zu Distillirung des EssiIs , in
welchem ein lausender Brunnen , der bei an¬
gelegter Rinne unmittelbar in Braukessel fließt,
endlich Piaz zu Anlegung eines Küchengar .
tenS , auch Piaz , um bedürfenden Falls ei¬
ne» zweiten Felsenkeller zu bauen .

Desgleichen können auf Verlangen Betten,
MibelS , Fässer und audere derlei Gerälhfchaf -
te» abgegeben werden .

An dem Kaufschilling, der etwa 6- biS 7000
st. seyn möchte , kann die Hälfte oder auch 3
Drittel gegen Verzinsung stehen bleiben , und
der Verkäufer , nach seinem bisherigen Ge-
werbsdttrieb und starkem Absaz zu schließen,
«inen sehr reichlichenNutzen dem Käufergleich¬
sam garantiren , mit der Versicherung , daß
«r dieses sein bisheriges so einträgliches Be¬
werb bloß darum abgebe , well er tn ein an.
derwärtigeS Fabrtkgeschäft eintrrt « , bei wel-
chcm ihm zu Besorgung deö erstem keine Jen
mehr bleib«.

Auskunft giebt daS HaudlungS , Korre¬
spondenz» und Kommissionebürea »

tn Heilbrvun.

pachta » träge .
Donnerstag den 2ztm künftigen MonatS

9 Uhr werden in dem Seminariums - K llcr u
Bruchsal mehrere hundert wohlbehaltene in Ei«
'
en gebundene Faß verschiedener Große von iz.
9. 8- 4. 3 - und 2 Fuder an den Meifibietheu « >
den gegen gleich bare Zahlung öffentlich ver« '
steigert. Zugleich wird auch der Seminariums «
Keller gegen den Thurn zn , weicher mehrere j
hundert Fuder Faß hält , mit oder ohne Faß ' '
an den Meistbiethendcn auf mehrere Jahr « un¬
ter billigen Bedingnißcn in Zcitbestand öege«
den werden . Diejenige , welche den Keller oder
die Faß vor der Versteigerung zu sehen wün¬
schen , können sich bei dem Verwalter Bauer
in Bruchsal melden. Karlsruhe den 28ten ‘
Juni 1811 .

Die zur Wendel Daniel Hoppeischen Pfleg¬
schaft gehörige vier Rheinhäuser Erbbestands«
Güter , auf welche theilweis zusammen 12,115
fl . gebvthen sind , werden Donnerstag dm j
Uten künfligen Monats Juli Nachmittags z
Uhr auf dahiesigem Amkhause versteigert , und
dem Meist » und Lrztbiechenden definitiv , und
ohne RatifikattouSvrrbchalt jugeschlagen.
Mannheim den Loten Juni 1811.

Großherzogi . bad . Amtöreviso »at.
Leerö.

Dienstnachricht e it. j
Direktorium deS NeckarkreiseS .

<N. 12370.) Auf die erledigte evangelisch» .
lutherische Schulstellr zu Münchzell , steht das
Präsentationsrecht der Freihcrrlich vonUerküll «
scheu Grundherrschaft zu. Di« Kompetenten
haben demnach ihre Bittschriften an das arund.
herrliche Amt zu Münchzell emzujenden.
Mannheim den 27km Juni 1811 . ;

v. Manger. Achenbach.^
(N. t 2501 .) Zur vakanten evangelisch« luthr»

rischen Schulstellr zu Kirchardt hat der Kan»
didat Gottlieb Friedrich Bayer die fürstlich lei»
ningische Präsentation und diese die lande«»
herrlich« Bestätigung erhalten, Mannheim
den 29te« jJunl 1811 «
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